
 

 

 
 

 
 

Protokoll der 3. Ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2010 
vom Freitag, 10. Dezember 2010, 20.15 Uhr in der Kirche Twann 

 
 
Vorsitz  Jean-François Perrot, Präsident KG Pilgerweg Bielersee 
Protokoll  Katrin Klein, Sekretärin 
Stimmenzählerin Irène Meyer 
Entschuldigt René Begrè (Ligerz), Gerhard Engel (Twann), Rolf Dieter Gangl 

(Twann), Anita Geser (Schafis), Paul Spätig (Ligerz) 
 
Jean-François Perrot begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung um 20.15 Uhr. 
 
Die Publikation ist im Nidauer Amtsanzeiger vom 11. November und 2. Dezember 2010 erfolgt. 
 
Ausserdem  waren die für die Versammlung erforderlichen Unterlagen wie folgt hinterlegt: 

§ Kirche Twann, 
§ Gemeindeschreiberei Ligerz, 
§ Homepage der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee. 

 
Anzahl Stimmberechtigte per heute, gemäss Stimmregister:  
 
Total    921,  
davon:    481 Frauen und 
    440 Männer.  
 
 
Es sind 31 Personen anwesend:  Stimmberechtigte 27 
           ohne Stimmrecht     4. 
 
 
Zur Stimmzählerin wählt die Kirchgemeindeversammlung Frau Irène Meyer, Twann. 
 
Die Reihenfolge der Traktanden wird präsentiert und von den Anwesenden nicht bestritten: 
 
 
Traktanden 
 

1. Protokoll der KG-Versammlung Pilgerweg Bielersee vom 13. Juni 2010 
2. Nachkreditbeschluss zum Kreditbeschluss vom 15.05.2009 der KG Twann & Tüscherz-

Alfermée zur Heizungssanierung der Kirche Twann (Gesamtsumme: sFr. 140'000.-) 
3. Budget 2011 
4. Wahlen 

§ Präsidium ab 1. Januar 2011 
§ Kirchgemeinderatsmitglieder 

5. Orientierungen 
6. Verschiedenes 
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1. Protokoll  
 

• Die Sekretärin meldet sich kurz zu Wort und weist die Versammelten darauf 
hin, dass die im Protokoll ursprünglich genannten Zahlen der 
stimmberechtigten Frauen und Männer auf Hinweis von Käthi Weingart 
(Ligerz) am 23. November 2010 korrigiert wurden. Die korrigierte Version des 
Protokolls wurde noch an diesem Tag neu im Internet aufgeschaltet und 
korrigierte Exemplare in der Kirche Twann und auf der Gemeindeverwaltung 
Ligerz neu aufgelegt.  

 
Beschlussà Das Protokoll wird mit 26 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt. 
Dank an die Verfasserin. 

  
 
2. Nachkreditbeschluss zum Kreditbeschluss vom 15.05.2009 der KG Twann & 

Tüscherz-Alfermée zur Heizungssanierung der Kirche Twann (Gesamtsumme: sFr. 
140'000.-) 
Der Präsident und Paul Perrot orientieren:   

• Am 15. Mai 2009 hatte die KGV der ehemaligen KG Twann&Tüscher-Alfermée 
der Sanierung der Heizung der Kirche Twann mit einem Kredit in Höhe von sFr. 
100'000.- zugestimmt. Aus diversen Gründen, die von Paul Perrot skizziert 
werden, hat es immer wieder Verzögerungen mit der Ausführung des Projektes 
gegeben. Dies hatte zur Folge, dass die Offerten immer wieder aktualisiert 
werden mussten und der im Mai 2009 bewilligte Betrag von sFr. 100'000.- jetzt 
nicht mehr ausreicht. 

• Aktualisierte Offerten liegen nun vor und auf der Basis dieser beantragt der 
Kirchgemeinderat einen Nachkreditbeschluss über die Gesamtsumme von sFr. 
140'000.-. 
 

 
Wortmeldungen aus der KGV: 

§ David C. Gürlet dankt den am Projekt Beteiligten für die geleistete Vorarbeit und 
hätte gerne gewusst, wie die Kirchgemeinde finanziell dasteht. 
Paul Perrot erläutert, dass die KG zurzeit über ein Eigenkapital von sFr. 
700'000.- verfügt. Grössere Beträge wurden bereits zur Sanierung der Heizung 
von der eh. KG Twann & Tüscherz-Alfermée zurückgelegt.  
Für die Arbeiten wurden jeweils 2 Offerten eingeholt. Im Elektrobereich hat die 
Liegenschaftskommission auf eine zweite Offerte verzichtet, da die Arbeiten an 
den Hauselektriker Elektro Engel vergeben werden sollten, der die Kirche seit 
Jahren betreut.  
Bei der neuen Heizungsanlage handelt es sich um eine Fernwärmeheizung, 
deren Energie über die Gemeinde Twann-Tüscherz und das Schulhaus in Twann 
bezogen wird. Dafür wurde, wie bereits in der KGV vom 13. Juni erwähnt, ein 
„Wärmebezugsvertrag“ mit der Gemeinde Twann-Tüscherz ausgehandelt. 
 
Keine weiteren Meldungen. 

 
 

Beschlussà Der Antrag wird mit 26 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen. 
Jean-François Perrot dankt für das Vertrauen. 
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3. Budget 2011 
 

Die Finanzverwalterin der KG Pilgerweg Bielersee, Madeleine Garo, stellt den 
Voranschlag vor. Den Besuchern/Besucherinnen der KG-Versammlung liegt eine 
schriftliche Fassung vor. 

 
   
 

Diskussion zum Budget 2011: 
 

1. D. Gürlet vermisst die Bilanz. MaGa erläutert, dass diese in der Endabrechnung 
inbegriffen sei. Daten stehen noch nicht fest.  

2. Pkt. 300.01 Sitzungsgelder: Betrag niedriger budgetiert als 2009 – MaGa: 12 
Sitzungen weniger, da Kirchgemeinden fusioniert sind. 

3. Pkt. 301.08: Besoldung Sekretariat: Betrag ist höher als 2009. Warum? – MaGa: 
Die Aufgabenbereiche Kommunikation/Internet und Sekretariat wurden 
zusammengefasst. 

4. Pkt. 314.01: Liegenschaftsunterhalt: Frage, was die einzelnen Kirchen kosten? – 
MaGa weist darauf hin, dass in der fusionierten Kirchgemeinde die 
Liegenschaften gesamthaft budgetiert werden. 

5. Pkt. 317.01: Spesenentschädigung: Hinweis von MaGa, dass die Kontenpläne 
nicht identisch waren und angepasst werden. 

6. Pkt. 318.02 Versicherungen: Frage, ob Gebäude-Haftpflichtversicherung vorliegt. 
Dem ist so. Gesamthöhe: sFr. 10 Mio. 

 
Beschlussà Der Antrag wird mit 27 Ja-Stimmen einstimmig angenommen. 
Jean-François Perrot dankt für das Vertrauen und Madeleine Garo für ihre Arbeit. 

 
 
 
4. Wahlen 

 
Jean-François Perrot teilt mit, dass zum 31.12.2010 drei Mitglieder des 
Kirchgemeinderates ihre Demission bekannt gegeben haben. Ersetzt werden müssen 
Paul Perrot, Béatrice Rickenbacher und Jean-François Perrot. 
 

• Zwei KandidatInnen stellen sich zur Wahl: Claudia Marmet aus Tüscherz und 
Stephan Stucki aus Ligerz. 

• Vor der Ersatzwahl muss das Präsidium neu gewählt werden. Hans Jürg 
Ritter, von Januar bis Dezember 2009 Kirchgemeinderatsmitglied der 
Kirchgemeinde Ligerz und seit 1. Januar 2010 Mitglied des Rates der neu 
fusionierten KG Pilgerweg Bielersee stellt sich zur Verfügung. Aus der 
Versammlung kommen keine weiteren Vorschläge. 

 
Der scheidende Präsident verliesst Art. 53, 3, Organisationsreglement der 
Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee: „Art. 53 ... 3 Liegen nicht mehr 
Vorschläge vor, als Sitze oder Stellen zu besetzen sind, erklärt der Präsident 
die Vorgeschlagenen als gewählt. ...“ und erklärt die Kriterien als erfüllt. 

 
Somit wurde Hans Jürg Ritter zum Präsidenten gewählt. 

 
• Wahl der beiden neuen Ratsmitglieder. 

- Claudia Marmet stellt sich der Versammlung kurz vor.  
- Stephan Stucki: Da Stephan Stucki terminlich verhindert ist (Termin 

stand lange vor der Kirchgemeindeversammlung fest)  stellt Jean-
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François Perrot ihn vor. 
 

Aus der Versammlung kommen keine weiteren Vorschläge.  Hier tritt ebenfalls Art. 
53, 3 des Organisationsreglements der KG Pilgerweg Bielersee in Kraft. Jean-
François Perrot erklärt die neuen Ratsmitglieder als gewählt. 
 

 
 
 
 
 
 

5. Orientierungen 
 
Marc van Wijnkoop Lüthi bedankt sich beim scheidenden Praktikanten, Daniel Infanger aus 
Bolligen, für dessen Arbeit im letzten halben Jahr. 
 
Katrin Klein orientiert kurz über die Arbeit im Ressort Kinder- und Jugendarbeit. 
 
Jean-François Perrot verabschiedet sich als Präsident der Kirchgemeindeversammlung 
und dankt allen für die im letzten Jahr geleistete Arbeit. Viel Wichtiges sei mit der neu 
fusionierten Kirchgemeinde auf den Weg gebracht worden, viel Wichtiges stünde aber noch 
bevor. Er erwähnt u.a. das in Twann zum Verkauf stehende Pfarrhaus. 
 
Karin Merazzi informiert die Anwesenden über das Projekt „Anschlussweg Basel-Jura-
SeenWeg“. Der Anschlussweg wird am 25. Juni 2011 in Basel feierlich eingeweiht. Bitte, auf 
der Homepage der Kirchgemeinde auf diesen Anlass und auf den Anschlussweg 
aufmerksam zu machen (verlinken der Homepage mit der des Vereins Jakobsweg.ch). Sie 
informiert über ihre Demission aus der Kultur- und Tourismuskommission und dankt den 
Kollegen für die Zusammenarbeit. Zum Abschied überreicht sie einigen Ratsmitgliedern eine 
CD mit u.a. Glockenkompositionen. 
 
Die scheidenden Ratsmitglieder werden von ehemaligen und aktuellen RatskollegInnen 
feierlich verabschiedet. 
 
Kurze Ansprache („Hoffnungsvolle Botschaft“) des scheidenden Präsidenten, Jean-François 
Perrot. 
 
 
6. Verschiedenes 
 
Der neu gewählte Präsident der Kirchgemeinde, Hans Jürg Ritter bedankt sich bei der 
Versammlung für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Es werden keine Einwände über den Verlauf dieser Kirchgemeindeversammlung 
vorgebracht. 
 
Jean-François Perrot bedankt sich bei allen Anwesenden und lädt zum anschliessenden 
„Apéro“ ein. 
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Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet am 17. Juni 2011, 20.15 Uhr in der Kirche 
Twann statt. 
 
Schluss der Sitzung: 22.00 Uhr. 
 
Die Protokollführerin 
Katrin Klein 
 
 
Das Protokoll wurde am  17. Juni 2011 ohne Änderungen genehmigt. 
 
Kirchgemeindeversammlung der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 

 
Der Präsident     Die Sekretärin 
 
 
 
 
Hans Jürg Ritter     Katrin Klein 


